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V «rvcn .

Seine Königliche Hoheit der Groß -
herzog haben unter'm 7 . d. M. gnädigst geruht:

den Präsidenten des Staatsministeriiims ,
Staatsminister Nr . Turban , auf sein unter-
thänigstes Ansuchen unter besonderer Anerkennung
seiner langjährigen ausgezeichnelen und erfolg¬
reichen Dienste dieses seines Amte? zu entheben
und zum Präsidenten der Oberrechnungskammer
zu ernennen ,

den Finanzminister I)r . Ellstättcr ans sein
unterthänigstes Ansuchen seines Amtes zu ent¬
heben und denselben unter besonderer Anerkennung
seiner langjährigen ausgezeichneten und erfolg¬
reichen Dienste in den Ruhestand zu versetzen,

den Präsidenten des Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts, Geheimerath I )r.
Nokk , zum Staatsministcr und Präsidenten
des Staatsministcriums ,

den Ministerialrath Buchenberger zum
Präsidenten des Ministeriums der Finanzen und

den Präsidenten des Ministeriums des
Innern , Staatsrath August Eisenlohr , zum
Geheimerath erster Klasse zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Groß -
herzog haben Sich unter dem 7 . März d. I .
gnädigst bewogen gefunden , den Finanzminister
I )r. Ellstättcr zum Ritter Höchstihres Ordens
Berthold I . von Zähringen zu ernennen .

Durch den Rücktritt des Staatsministers vr.
Turban und des Ministers vr . Ellstättcr
veranlaßte Veränderungen im Großh . Staats¬
ministerium sind im amtlichen Theile bekannt
gegeben. Die Ernennung des Großh . Gesandten
in Berlin , Geheimen Raths von Brauer , zum
Minister des Großh . Hauses und der aus¬
wärtigen Angelegenheiten kann bestehender
Uebung gemäß amtlich erst veröffentlicht werden ,
wenn derselbe das Abberufungsschreiben von
seinem bisherigen Posten dem Königlich
Preußischen Hose übergeben haben wird.* Karlsruhe , 10 . März . Morgen, Sams¬
tag , 11 . März , Abends 8 Uhr , findet im großenSaale der Festhallc eine nationalliberale
Part ei Versammlung statt mit Vorträgen
des Herrn Geh. Hofrath Ist . Meyer - Heidelberg
über die Militärvorlage und des Herrn Bank-

; direktor Eckhard -Mannheim über die Stellung
j der naiionalliberalen Partei in Baden zu den
- übrigen Parteien und der Regierung.

r . Dur lach , 10 . März . Die Mitglieder und
Freunde des Evangclischen Bundes machen

! wir auf die im heutigen Blatte veröffentlichte'
Einladung aufmerksam , wonach am nächsten
Sonntag, Abends 8 Uhr , im Saale der Karls¬
burg ein Familicnabend des Evang . Lundes
stattfindcn soll , bei welchem Herr Stadtvfarrer
Specht einen Vortrag über „ die deutsch -
evangelische Mission in Japan " halten wird.

' Nachdem nun die Zeit der Winlcrvergnügungen
zn Ende ist , ist zu hoffen , daß die Herzen sich
auch wieder den höheren geistigen Bestrebungen
zuwcnden werden , zumal auch die hcrannahenden
Feiertage solche ernsteren Gedanken nahe legen .
Auch wollen wir nicht verfehlen , mitzuthcilen ,
daß am nächsten Montag , Abends 8 Uhr , im
Auftrag des Evang . Bundes Herr Professor
vr . Beyschlag aus Halle, ehemals Hofpredigcr
in Karlsruhe , im großen Einirachtsaale in Karls¬
ruhe einen Vortrag über „ das deutsche Reich
und das vatikanische Konzil" halten wird ; der
Name dieses hochangeschencn Redners bürgt da¬
für , daß die Zuhörer einen hohen und seltenen
Genuß haben werden .

Offen bürg . 7 . März . Heute starb hier
der Krcisschulrarh Georg Scherer , ein her¬
vorragender Pädagoge .

Mannheim , 7 . März . Nachdem die beiden
größten hiesigen Brauereien , nämlich die
Eichbaumbrauerci und die Badische Brauerei ,
die sämmfiichen Forderungen der Brauer¬
geh i l s e n a n g e n o m m c n haben , sind die sämmt-
lichen hiesigen und Ludwigshafener Brauereien
diesem Beispiele gefolgt .

Deutsches Reich
* Der in Aussicht stehende Besuch des

deutschen Kaiserpaares in Rom anläßlich
des silbernen Ehejubiläums ( 22 . April ) des
Königs Humbert und der Königin Margarita
von Italien ist zwar am italienischen Hofe
amtlich noch nicht ungesagt, er gilt jedoch als
im höchsten Grade wahrscheinlich . Sicherlich
würde das signalisirte Ereigniß , sollte es zur
Thatsache werden , auf 's Neue von den so ver¬
traulichen Beziehungen zwischen dem deutschen
Kaiscrhause und der italienischen Königssamilie,

weiter aber auch von dem unerschütterlichen
Fortbestände des deutsch - italienischen Freund¬
schafts - und Bündnißoerhältnisscs erhebendes
Zeuzuiß ablegcn. In Italien hat man denn
auch die Nachricht von der angekündigteu Roin-
reise der deutschen Majestäten mit echt süd¬
ländischem Enthusiasmus , ausgenommen, und

! die italienische Presse bespricht ohne Unterschied
l der Parteistcllung das verheißene Erscheinen
! des deutschen Kaiserpaares in Rom in sym-
i pathischsier Weise .

* Der Kaiser empfing am Montag Nach¬
mittag den von seiner außerordentlichen Mission
an den Papst zurückgekehrtcn kommandirenden
General des achten Armeekorps, Freiherrn v.Los. Der Monarch nahm hierbei aus den
Händen des Generals das Antwortschreiben des
Papstes auf das Glückwunschschreiben des
Kaisers entgegen .

* Die Etats berathungen im Reichs¬
tage nähern sich allgemach doch ihrem Aus¬
gange . Auf die dreitägigen lebhaften Debatten
über den Postctat folgte am Dienstag die Be¬
ratung des Marine -Etats , neben welchem dann

j von wichtigeren Theilcn des ReichshauShalts -
! etats nur noch der Militäretat zu erledigen
! sein wird . In genannter Sitzung gelangte das
! Ordinarium des Marine-EtatS zur Erledigung ,
i wobei sämmtliche Forderungen mit nur gering¬
fügigen Abstrichen bewilligt wurden. Eine
längere Diskussion entspann sich lediglich bei
eap . 52 „Betrieb der Flotte"

, und zwar an¬
läßlich der hierzu beantragten Resolution der
Budgerkommission , wonach die Marineverwaltuugbeim Bezüge von Kohlen den gebotenen finanziellenund wirtschaftlichen Rücksichten Rechnung tragensoll. Tie Debatte betraf hauptsächlich das
rheinisch - westfälische Kohlensyndikat und die
Thatsache, daß die jüngste Kohlenlicfcrung fürdie deutsche Marine englischen Lieferanten über¬
tragen worden war , weil dieselben die Tonne
Kohlen etwas billiger abgaben , als sie der
westfälische Kohlenaussuhrverein offerirte. Abg.
Hammacher (nat.-lib.) wies darauf hin, daß die
Marineverwaltung allerdings 50,ovo Mk. hier¬
durch erspart habe , daß aber diese Ersparnißdie wirtschaftliche Schädigung der deutschen
Steiukohlenindustrie infolge des Kohlenbezugesaus England nicht ausgleiche , ganz abgesehen

Feuilleton .

Kr der AraMüß des Mns.
Von O . Rein ho ! di.

(Fortsetzung .)
„ Ich war über eine solche Hartherzigkeit und

Grausamkeit natürlich nicht wenig aufgeregt, undals mir Siegmund nun gar noch in diesem sehr
unglücklich gewählten Augenblick heftige Vorwürfe
zu machen änfing , da übermannte mich der Zornund der Schmerz über unsere aussichtslose Lage ,und es kam zu recht häßlichen Vorwürfen und
zu recht harten Worten. Zum ersten Male seit
unserer Verheirathung zürnten wir ernstlich mit
einander und trennten uns ohne ein freundlichesWort der Versöhnung. Siegmund kehrte in seinBureau zurück ; ich aber ließ mein kleines Mädchenin der Obhut einer Nachbarin und eilte hinunter
auf die Straße , um in der frischen Luft meine
Erregung einigermaßen zu besänftigen .Da war es mir plötzlich, als hörte ich hintermir meinen Namen rufen , und als ich mich er¬
staunt umwandte, sah ich mich in der Thateinem Bekannten gegenüber . Es war ein sehr
reicher junger Pole , einer meiner glühendstenVerehrer aus der Zeit meiner Bühnentriumphe,und ein Kavalier , dessen kleine Aufmerksamkeiten

§ damals selbst die reichsten und prächtigsten Ge¬
schenke meiner übrigen Anbeter in den Schatten
gestellt hatten. Ich hätte mich des Wiedersehens
freuen sollen ; aber ich brachte nichts weiter
fertig, als mich desselben zu schämen ; denn mein
mageres Gesicht und mein sehr bescheidener An¬
zug sprachen ja nur zu deutlich von der Be¬
schaffenheit des Tausches , welchen ich gemacht
hatte und von der Art meines gegenwärtigen
Glückes .

Der junge Pole hatte Geschick genug , darüber
zunächst hinweg zu sehen. Er wickelte mich in
ein heiteres Geplauder, das mich mitten in jene
Zeit zurückversetzte, da er auf schwellendem
Polstersessel in meinem Boudoir gesessen und
mich mit seiner unerschöpflichen Fülle von
Neuigkeiten so lustig unterhalten hatte, und erst
nachdem wir lange Zeit von vielen gleichgiltigen
Dingen gesprochen hatten , erkundigte er sich in
diskreter Weise nach meinen Verhältnissen. Es
war ein böser Stern , der ihn mir in den Weg
geführt hatte , denn von dem Augenblick dieser
unserer ersten Bewegung an datirt der Beginn
meiner Schuld . Die Erinnerung an eine schöne
Vergangenheit hatte ihre lockenden Sirenenarme
wieder nach mir ausgestreckt und ich war nicht
mehr stark genug , der Verführung zu wider¬
stehen. Mein Mann erfuhr nichts von meiner
Begegnung mit dem jungen Polen ; ich aber

hatte denselben nicht zum letzten Male gesehen.Wir kamen öfter und längere Zeit , und nicht
mehr auf dem Gewühl der Straße , sondern an
geschützteren und angenehmeren Orlen zusammen ,und endlich — o mein Fräulein, daß ich es
eingcstehen muß, ohne ein Wort zu meiner Ent¬
schuldigung sagen zu können ! — endlich hatte
mich der gewissenlose Wüstling überredet , michvon ihm entführen zu lassen, wie mich einst meinarmer Gatte entführt hatte. Wir wollten mit

. einander nach Italien und Süd -Frankreich reisen,! und er schilderte mir die Herrlichkeiten , welchei uns dort erwarteten , mit so glühenden Farben ,daß mich die kahlen Wände meiner armseligenWohnung geradezu anekelten , und daß derWiderstand , welchen ich seinen Lockungen ent¬
gegensetzte, nur ein so schwacher war.Ein erneuter , heftiger Streit mit meinemManne , der mir die Vernachlässigung unseresKindes zum Vorwurf machte , sollte endlich den
Ausschlag geben , und während noch die Er¬
regung über diesen Streit in meinem Innern
nachzittertc , suchte ich den Polen auf und er¬klärte ihm , daß ich bereit sei , mit ihm zu ent¬
fliehen . Der Verführer hatte cs sehr eilig , alle
Vorbereitungen zu treffen , weil er wohl fürchten
mochte , daß ich noch im letzten Augenblickeanderen Sinnes werden könnte , und in der
That hätte es vielleicht nur einer einzigen Stunde



von der besseren Qualität der westfälischen
Steinkohle . Marinestaatssekretär Holtmann
suchte das Verhalten der Marineoerwaltung
unter verschiedenen Gesichtspunkten zu recht-
fertigen , während Abg . Bebel ( soz. - dem.) unter
Billigung des Verfahrens der Marineverwaltung
daS neue Kohlensyndikat heftig angriff . Abg .
Hammacher ergriff dann nochmals das Wort ,
um das Verhalten der Marinevcrwaltung ab¬
fällig zu kritischen, indeß die Abgeordneten
Graf Kanitz ( kous . ) und Brömcl ( frech .) sich
auf den Standpunkt der letzteren stellten .
Die Diskussion endete mir Genehmigung des
eap . 52 und der erwähnten Resolution . Am
Ausgange der Dienstagssitzung muhte infolge
des Antrages des Grafen Ballestrem , die nächste
Sitzung als „ Schwerinstag " zu behandeln , zur
Auszählung des Hauses geschritten werden ,
wobei sich die Beschlußunfähigkeit der Ver¬
sammlung herausstellte ; am Mittwoch setzte der
Reichstag die Berathung des Marincetars fort .

* Die Militürkommission des Reichs¬
tages erörterte am Dienstag die Frage der
Etatsstärke der Regimenter bei Z . 2 ( Formationen )
der Militärvorlage , zu einer Abstimmung kam
es aber noch nicht. Am Mittwoch setzte die
Kommission ihre Berathungen fort .

Berlin , 8 . März . In der Militärkom¬
mission des Reichstags waren die Ver¬
handlungen auch heute ganz ergebnißlos .

* Auf der am Samstag in Dresden zn-
sammentretenden internationalen SanitätS -
kommission wird die Choleragcfahr im Mittel¬
punkt der Berathungen stehen. Es wird sich
hierbei darum handeln , wie die „ Rordd . Allg . >
Ztg ." schreibt , die bestimmten Grenzen zu ver - i

.einbaren , über welche bei den Abwehrmaßregeln >
gegen die Cholera in Berücksichtigung der !
Interessen des Verkehrs und des wirihschaft -
lichen Lebens nicht hinausgegangen werden soll.

— Vor Kurzem starb aus dem Gut Sehmen
bei Bartenstein in Ostpreußen eine der ältesten
Personen der ganzen Provinz , die Ausgedinger¬
frau Dombrowski , im Alter von 410 Fahren ,
nachdem sie bis in die letzte Zeit noch rüstig
gewesen war .

Spanien .
* Bei den Neuwahlen zur spanischen

Deputirtenkammer haben die Republikaner
recht beachtenswcrthe Erfolge errungen , -sie
werden in der neuen Kammer etwa 50 Köpfe
stark sein , so daß sich die Zahl der republikanischen
Abgeordneten in der spanischen Volksvertretung
verdoppelt hat ; jedenfalls gibt dieses Anwachsen
der republikanischen Bewegung im Lande der
Kastanien zu denken. Im Uebrigen besitzt das
liberale Kabinet Sagasta in der neuen Kammer
die erdrückende Mehrheit , Dank dem aus¬
gezeichneten Fnnklioniren des Regierungs¬
apparates , da von den 432 Mitgliedern der
neu en Kammer rund 290 Ministerielle sind.

ruhiger Ueberlegung bedurft , um mich zu meiner
Pflicht zurückzuführen . Aber die Möglichkeit dieser
Ueberlegung wurde mir nicht gewährt , und noch
ehe ich recht zur Besinnung gekommen war , be¬
fand ich mich auf der Reise nach dem sonnigen
Süden .

Da war es zu einer Umkehr zu spät ; denn
wie ich meinen Mann kannte , glaubte ich zu
wissen , daß er mir diese furchtbare Schuld nie¬
mals verzeihen würde , und so stürzte ich mich
denn in den Strudel des Vergnügens und über -
täubte die nagende Reue in meinem Herzen und
die heiße Sehnsucht nach meinem armen , un¬
glücklichen Kinde , die mich nur zu bald übcr -
kamen , mit rauschenden Zerstreuungen im wilden
Taumel des Genusses . Ein einziges Mal machte
ich von Nizza aus einen schwachen Versuch , eine
Art von Verständigung mit meinem Gatten her¬
beizuführen . Ich schrieb ihm einen sehr langen ,
und wie ich meinte , sehr rührenden und herz¬
lichen Brief , aber ich erhielt keine Antwort
darauf , und ein zweites kurzes Schreiben , das
ich später nachgesandt , kam uneröffnet zurück .
Seitdem habe ich nie wieder etwas von ihm
oder von meinem Kinde gehört .

Mir aber ist es ergangen , wie ich es ver¬
dient habe ; der Elende , welcher mich zur Un¬
treue gegen meinen Gatten verleitet hatte , wurde
bald genug , sobald er meiner überdrüssig ge-

Scrbicn .
* Die am 9 . März begonnenen Neuwahlen

zur Skupschttna in Serbien sind durch die
Wahlexcesse in der Gemeinde Choratschitza in
überaus blutiger Weise eingeleitet worden . Die
von radikctt gesinnten Bauern hervorgerusenen
Unruhen erforderten militärisches Einschreiten ;
bei dem hierdurch zwischen dem Militär und
den Aufrührern veranlaßten Zusammenstoß gab
es io Tobte und 7 Verwundete .

Asien .
— Nach Privatmeldungen aus Astrachan ist

in Transkasvien eine neue unbekannte epidemische
Krankheit ausgebrochen , welche große Ver¬
wüstungen anrichtet .

Amerika .
— Die Antworten aller M ächte , welche

eiugeladen waren , sich an der aus Anlaß der
Weltausstellung in Chicago im Hasen von Ncw -
Aork zu veranstaltenden Flottenschau zu be-
rheiligen , liegen jetzr , wie aus New -Ior ! gemeldet
wird , vor . Oesterreich - Ungarn , Griechenland ,
die Türkei , Rumänien , Serbien und Uruguay
baben die Einladung abgelehnt , weil ihnen für
den Zweck keine Schiffe zur Verfügung stehen.
Alle anderen Seemächte werden also vertreten sein.

— Für den bisherigen Präsidenten
der Vereinigten Staaten von Amerika ist gesorgt .
Herr Harrison hat eine Professur an der Island
Ztaffort Universitär in Kalifornien angenommen .
Er wird dort im nächsten Oktober eine Reihe
von Vorlesungen über konstitutionelles Recht
halten .

Llereins -WacbvicCten .
8 . Dur ! ach , 10 . März . Am letzten Sonn¬

tag . den 4 . März fand in der städtischen Turn¬
halle dahier die Gauturnwartsversammlung des
Karlsruher Turngaues statt , an welcher 58 Ver -
rreter auswärtiger Vereine rheilgenommen haben .
Vor Beginn der Vorrnrnerstunde fanden von
Seiten des hiesigen Turnvereins durch eine
Musterricge Vorführungen bciderarmiger Keulen¬
übungen unter der Leitung des altbewährten
Turuwarts Hofer statt , wofür von Herrn Gau -
turnwart Leonhard und den anwesenden Ver¬
tretern dem Turnwart sowie Verein in lobens -
werther Weise Dank ausgesprochen wurde . Wie
wir hören , soll anläßlich des Frühjahrsanturnens
das 15jährige Stiftungsfest begangen und er¬
freulicher Weise zur Feier des 300 . Mitgliedes
ein Fackelreigen stattfinden . Dies ist wiederum
ein Beweis dafür , daß der hiesige Turnverein
in schönster Blüthe steht . Wir wünschen dem¬
selben auch fernerhin Wachsen , Blühen und
Gedeihen . „ Gut Heil ! "

— Der Deutsche Werkmeister - Verband
( Sitz Düsseldorf ) hat in den neun Jahren seines
Bestehens höchst beachtenswcrthe Fortschritte ge¬
macht . Dem neuesten Geschäftsbericht deS Zcntral -
vorstandes entnehmen wir nachfolgende Angaben :

worden war , auch untreu gegen mich . Eines
Tages hatte er mich einfach verlassen , und da
ich die sehr bedeutende Geldsumme , welche er
für mich bei einem Bankhause deponirt hatte ,
um keinen Preis berührt haben würde , auch
wenn ich mich dem Hungertode nahe gefühlt
hätte , so sah ich mich plötzlich wieder vor die
Nothwendigkeit gestellt , mir meinen Unterhalt
durch eigene Dhätigkeit zu verdienen .

Ich machte den Versuch , zum Theater znrück-
zukehren, aber man empfing mich nicht mit jener
Wärme und Begeisterung , an welche ich einst
gewöhnt gewesen war . Meine Schönheit hatte
in den Stürmen der letzten Jahre viel Einbuße
erlitten , und erst jetzt lernte ich erkennen , daß
cs mehr meine Schönheit als mein Talent ge¬
wesen war , welche einst das Publikum entzückt
hatte . Die Pforten der großen Theater blieben
mir bald verschlossen , und ich mußte mich mit
kleinen Engagements in den Provinzen kümmer¬
lich durchschlagen , bis es mir selbst da immer
schwieriger wurde , festen Fuß zu fassen. Ein
körperliches Leiden , das mir die Ausübung
meines Berufes unsäglich erschwerte, gesellte sich
endlich dazu und in der Dachkammer jenes
Gasthofcs , ans welchem Sie mich vorhin be¬
freiten , haben Sie selbst gesehen , welches das
Ende gewesen ist ! "

Die Frau , welche zuletzt so leise gesprochen

Die Zahl der Mitglieder war am 1 . Januar
1893 auf 21 792 gestiegen , die Zahl der Be¬
zirksvereine auf 520 . Wie segensreich gut
organisirle Selbsthilfe zu wirken vermag , be¬
weist zunächst die Sterbekaffe des Verbandes ,
welche bereits 909 816 Mark Sterbegelder Ms -
zahlte und dabei noch ein Vermögen

' von
338 458 Mark ansammelte . — Für die Unter¬
stützung von Mitgliedern , Wittmen und Waisen
hat der Verband bisher 190 976 Mark veraus¬
gabt , dabei aber noch ein Verbandsvermögen
von 193 424 Mark angesammelt . Vermögen und
Leistung hes Deutschen Werkmeister - Verbandes
ergeben die enorme Summe von 1 632 674 Mark ,
welche in nur neun Jahren erreicht wurde . Nickst̂
zufrieden mit diesen schönen Erfolgen , erftreoiF
der Verband stabile Pensionskasscn für Wittwcn
und Invaliden und dürfte deren Ausbau schon
in aller Kürze aus gesicherter Grundlage erfolgen .
Auch eigene Feuerversicherung ist in Aussicht
genommen . Der Verband besitzt eine außer¬
ordentlich wirksame Stellennachweisung , welche
sich besonderer Gunst der Prinzipale erfreute ,
wie überhaupt Behörden und Prinzipale den
lediglich der Wohlfahrt seiner Mitglieder
dienenden Bestrebungen des Werkmeister - Ver¬
bandes volle Sympathie entgegen bringen . Ein
eigenes Organ , die „ Werkmeister -Zeitung " (Düssel¬
dorf ) dient der Organisation und ist zugleich in
der gesammten Geschäftswelt wohlbekannt . —
Der Werkmeisterstand nimmt in unserer vater¬
ländischen Industrie eine sehr verantwortliche
Stellung ein , und ist es umsomehr zu begrüßen ,
daß er neben den mancherlei Geschäftssorgen im
zielbewußten Streben , sclbsteigene Fürsorge für
sich und die Seinen erlangt hat und mit seinem
ganzen Können pflegt . — Auch an hiesigem
Orte besteht ein Zweigverein dieser segensreichen
Institution unter dem Namen „ Bezirksverein
Durlach "

, dem sowohl die hiesige Meisterschaft
als auch die Prinzipalirät recht sympathisch
gegenübersteht , was am Besten daraus zu ersehen
ist , daß der hiesige Verein 27 Mitglieder zählt ,
im letzten Jahre eine Einnahme von 1250 Mark
erzielte , und wiederholt mit ansehnlichen Baar -
gaben seitens hiesiger und auswärtiger Fabrikanten
bedacht wurde . Möge der hiesige Verein stets
ein würdiges Glied dieses schönen Verbandet
bilden , dem wir im Interesse und zum Wohl
seiner Mitglieder ein rüstiges Weiterstreben auf
der angetretenen Bahn wünschen.

Hrohherzoglichcs Koktheatcr Karlsruhe .
Sounlog , 12 . März . 39 . A .- B . Wilhelm Tell ,

Sclinuspie ! in 5 Allen von Friedrich Schiller . Ans . H7 Uhr .

( Amtsgericht Turlach . j Tagesordnung zu dermal »
Montag den 13 . Mürz 1893 statrsindenden Seliöffen -
gerrchtSsttzung . 1 > Friedrich Jrte von Durlach wegen
Diebstahls . 2 > Josef Weiler von Stupfcrich wegen
Körververletznng . 3) Jakob Friedrich Rciupp von Berg -
Hausen wegen desgleichen . 4 » Bürgermeister Boch von
Hohenwettersbach wegen desgleichen . 5 ) Friedrich Fesen -
beckcr von Heid elsheim wegen Beleidigung .

hatte , daß es Alice schwer geworden war , ihre
Worte zu verstehen , hielt erschöpft inne , und
starrte mit brennenden , thränenden Augen in
die leere Luft . Das junge Mädchen war von
der innigsten Theilnahme für die Unglückliche
bewegt und nach einer kleinen Weile fragte sie :

„Und haben Sie denn nie wieder einen Ver¬
such gemacht , wenigstens über den Aufenthalt
und das Ergehen Ihres Gatten oder Ihres
Kindes etwas in Erfahrung zu bringend "

Die Schauspielerin schüttelte trübe den Kopf .

„ Ich hatte nicht den Muth dazu, " sagte sie.
„Wie hätte ich es auch aufangen sollen , in dem
großen Lande nach ihm zu forschen , während
ich selbst so weit entfernt war ! Vielleicht —
und ich will von Herzen wünschen , daß es so
wäre ! — Hai er sich nach meiner Entfernung
mit seinem Vater ausgesöhnt . Vielleicht hat er
wieder seinen wirklichen Namen angenommen
— es gab eben so viele Möglichkeiten , daß mir
jeder Anhalt für eine Nachforschung fehlte ."

„Und unter welchem Namen lebte er in der
ersten Zeit in London ?"

„Ter vielen dortigen Bekannten und Ge¬
schäftsfreunde seines Vaters wegen gab er sich
für einen Schauspieler Wellnau aus und — "

(Fortsetzung folgt .)
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TangenkeinSach. ! Sctz <? :res

RiMfasel-Versteigkrung . ! filäsr -Lsusrlcraul
, Die hefige Gemeinde
1k läßt Donnerstag Sen

März . Nachmittags
^ ^ ^ 1 Uhr , im Faselhofe

dahier einen fetten Rindsfasel
gegen Baarzahlung versteigern .

Langensteinbach , 8 . März 1893 .
Der Gemeinderath :

Spiegel , Bürgermeister .

bei Will ». Wagner am Markt .
I «iueeii Eins

MRuKsnj
/ äicsi dsss!i:?k.

8 .
lll ksutüln L -35 kkr. IN vuelsrli bei

Weißwein von 50 ^ an ,
Rothwein „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokaycr „ 35 „ „

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder¬
lage bei (L . Wcugrr , Marktplatz .
S Morgen am

d KarlSruherWeg
unweit der Schleifmühle , ist zu
verpachten

Weingarter Straße 5 .

Aue .'
KMIimiMmiNli .

Die hiesige Gemeinde vergibt im
Submissionswege die Lieferung und
Beifuhr , sowie das Kleinschlagen
von 100 obm Kalksteinen .

Lieferuugslustige , sowie Die¬
jenigen , welche das Kleinschlagen
übernehmen wollen , haben ihre An¬
gebote schriftlich längstens bis

Mittwoch vcn 15 . 'März ,
Vormittags 11 Uhr ,

im Rathhanse dahier cinzureichen,
woselbst auch die Bedingungen be¬
kannt gegeben werden .

Aue den 9. März 1893 .
Der Gemeinderath :

Born , Bürgermeister .
Ra unser , Rathschrbr .

Leghühner ,
schöne Auswahl , ist eingetroffen ;
ferner empfehle junge Kähnen .
Woularden , Kapaunen , Kat

'el-
öulter , italienische Gier , Kopf¬
salat, Schwarzwurzeln

Theod . Koldirrann ,
Geflügelhandlung . Zehulstr . 2.

Daselbst ist ein gelbes Huhn
zugelaufen .

LohcnwettersSiich.
Fahrniß - Versteigerung .

Aus dem Nachlasse des ff Karl
Köpfer , Landwirchs von hier ,
werden der Theilung halber am

Samstag den 11 . März ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dessen Behausung nachstehende
Fahrnisse gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigert :

1 Kuh , 1 Rind , 1 Leiterwagen ,
Pflug und Egge , Heu , Stroh ,
Dickrüben , Kartoffeln und sonst
noch verschiedene Gegenstände .

Hohenwettersbach , 8 . März 1893 .
Würzburger , Waisenrichter .

Kusisv Oül ,
Wööel - L Jimmer - Tapezicr.

l3Hcrrenstr . Durlach,Herrenstr . l3 ,
empfiehlt sich zur Anfertigung sämmt -
licher Polstermöbel , Dekorationen
und Zimmertapezierarbeiten . Lager
in Schreinmöbeln : verschied. Bett¬
laden , Kommode , Schränke re . rc .
Ganze Zimmer -Einrichtungen .

Dickrüben,
200 Zentner , sind zu verkaufen

Kerrenllratze 23 .
KönigsSach.

Fahrniß - Bersteigerung .
Montag den 15 . März ,

Nachmittags 4 Uhr , werde ich im
Rathhause iu Königsbach :

1 Zugpferd (Schimmel ) , 1 Pferd¬
geschirr . 1 Wagen und eine
Parthie Dickrüben

gegen Baarzahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern .

Durlach , io . März 1893 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch ,
Gerichtsvollzieher .

18— 20 Zentner , sind zu verkaufen
Mknmenvorltadt 7, Hinterhaus .

ca. 100 Zentner , und gutes Wicsen -
heu verkauft

K . Skindler , Metzgermstr .

30 Zentner aus dem Keller , sind
zu verkaufen

Kanptltrahe 43 im Laden.
Ärüinvettersvach.

Arbeit - Vergebung .
Der Kriegeroerein Grünwetters¬

bach beabsichtigt , ein Kriegerdenkmal
anfertigen zu lassen . Plan und
Ueberschlag kann beim Vorstand ein-
gesehcn werden . Angebote wollen
bis zum 20 . März bei demselben
eingereicht werden .

Weiße Nüven .
1 —2 Wagen , soirüe einige hundert
Zentner Sickrüöen verkauft

Heinrich Döttinger .

Weitze Rüben ,
1 —2 Wagen , sind zu verkaufen bei

Frau Maurermeister Scheidt
in Grötzingem

Ein Regenschirm und eine
goldene Nhrkctte wurde auf-
gesunden . Abzuholen bei

Frau Maurermeister Scheidt
in Grötzingen .

Eine Garteneinfassung
aus Schwarden , 15 Meter lang ,
mit 6 Pfosten nebst Thüre ist billig
zu verkaufen

Lammstraße 6 .Zu verpachten :
1 Viertel Acker auf den Listen ,

1 Viertel im Rennich , 1 Viertel
im Dechantsberg . Näheres

Pfinzvorstadt 54 .

Eine Joppe ging von der Luß
bis zur Blume verloren . Der Finder
wolle dieselbe abgeben

Blumenvorstadt 7, Hinterhaus .

AlmniMcr,
nächst den Gärten , hat aus 6 Jahre
zu verpachten

I Jakob Meier , Basler Thor 3.

Acne MM -Kntolfkl»
empfiehlt

IH . MrrksnrZ , Hauptstr . 17.

i Metzger - Kchvtmg .
! Ein junger kräftiger Mensch,
welcher Lust hat Die Metzgerei
gründlich zu erlernen , wird
in Die Lehre gejucht. Zu er¬
fragen bei
Vaxler 41 . - 0 . , Harlsrulie .

O HämbmgesMffee , O
Fabrikat , kräftig und schön schmeckend,
versendet zu 60 Pfg . und 80 Pfg . das
Pfund in PostkolliS von 0 Pfund an zollfrei

Zr» lr » » 8t «» r1t ,
_ Httenten bei

Stockfische ,
frisch gewässerre , sind täglich zu
haben bei

I . ScömitL Wtb . .
_ Ädlerstraße .

Kost und Wohnung
können 2 Arbeiter erhalten

_ Hauptstraße 26 , 2 . S t.
Zwei anständige Arbeiter
können Kost und Wohnung erhalten

_ _ Mittclstraf ; e^l _' Ü7v1»« r » » 8«
ist <>er lirlvix tise

VöUUL - äelks
von äse kxcslslor - psesümorio , vsrün .

Oissslös verbükt äaie >> i 'nre v»rxiixiiel >s» ens-
metisebe!! dukstanxen unr selmeüsten llr-
lanFunx eines klenäenll v .tssen 'leinks, ves -
kalb sie r »k keinem Ivilettentiscb kellieu
äork , a 8riiek 00 ? k. v.n buben bei

'Milk . I - oLls .

„vr :§inLl - >

ist äus beste Xoptwasser , vvelebes in
Kürrester reit ' üus ^ uskullen <1er Unure be¬
seitigt unll einen üppigen ttecbvvucks !>er-
vorbrin^t . Xoptscduppen verseilenden scbon
nack mekrmsiigem Lebreucb . I'reis Oririmll-
lloUne Uk . 1 .2 .ü und 2 .00. 7,u bube »
bei 1

' riseur <»«' >;; < >' in Ourlucii .

für 2 — 3 Tage in der Woche suchen
Lsdnürlen Svi kmirill .

2t u c .
Dem Jakob in der neuen Straße

zu seinem 20 . Wiegenfeste ein drei¬
faches , bei seiner schönen Karoline
in der Kelterstraßc „ Boppele wag '
ine " . Mehrere Gewiegte .

BohrAepfel
in vorzüglicher Waarc empfiehlt

War Wichard . Hauptstr . 17.

strMrÄmö ,
sehr geschmackvoll gebunden , in be¬
kannt großartigster Auswahl bei

I?Lr1 7oät , innlsruhk ,
Wilh . Schlebach 'o Wachs . ,

_ 121 Kai sersrr . 1 21 ._
Frische bahr . Eier,

100 Stück 5 .3t »
I,uz ; vr .

Zwei eiserne Säulen
hat zu verkaufen

_ V . Ournmlsn .

Verzinkte Drahtgeflechte
aller Art , StcuHel

'
zcrrrndvclht

und Mefelligrrngs - Wcrtericrt
dazu empfiehlt billigst

Os .1^1

_ am Brunnenhau s .
(sin großes , unmöbtirtes

Zimmer ist auf 23 . April an
eine einzelne Person oder kleine
Familie zu vermierhen

Mühlstraße 2 . .3 . St .

Danksagung .
Den geehrten Freunden unseres

eoang . Kirchengesangvereins ,
welche bei der letzten Sammlung
die Sache des Vereins mir ihren
Beiträgen unterstützt haben , sprechen
wir hiemit unsern verbindlichsten
Dank ans und hoffen , daß unser
Verein auch in Zukunft zur Er¬
höhung der gottesdienstlichen Feier
in bisheriger Weise sein Theil bei¬
tragen werde .

Durlach , 10 . März 1893 .
2m Wimen des Vorstandes :

_ F . Vechtel , Dekan ._

Welschkornschrot,
Futtermehl und Kleie

empfiehl :
ZQ Hi », vlL.

Beste °nd billigste Bezugsquelle
für garantier neue , doppelt gereinigt und ge¬
waschene , echt nordische

Lvttktzäeru .
Wir versenden zollfrei, gegen Nachn . kn<Ht
unter 10 Psd.1 gute neue Bettseoern
xr . Bkd 60 Pfg . , 80 Pf . , 1 M . u.
1 M . SS Pf . : feine prima Halb -
da « nen1M .60Pf . ?weikePolar -
federnSM .uÄM .SOPfg .rsilber -
tveiße Bettfedern SM . , S M .
SO Pfg . , 4 M . , 4 M . SO Pfg . ».
s M. ; l -rnor echt chinesische Ganz¬
daunen (lehr f«llkrüst.) S M . SO Pfg .
u . 3 M . Verpackung zum « ostenpreise . —
Bei Betrügen von mindestens7SM L°„ Robatt.
- Etwa NichtgcfallendeS wird
frankirt bereitwill , zurückgen .

?ecker 6t. Lo . , stvrforlt
I. Wests .

Bäcker - KehrLmg
aus guter Familie sucht

H ' löit '
ipp Lugorr .

Suppen L Gewüsenndeln
empfiehlt

Fi . Lünvlc , Hauvtstr . 29 .

Eine freundliche Mansarden -
Woh innig , bestehend aus 2 Zim¬
mern , Küche und sonstiger Zugehör ,
ist auf 23 . April zu vermietheu
_ Hauptstraße 75 .

Eine Wobnuiig von 2 Zimmern ,
Küche , Scheuer , Stall und aller
Zugehör ist auf 23 .

' Juli zu ver -
mictheu . Näheres bei der E xped.

Ein Zimmer mit Keller und
Speicher ist auf 2 .3 . April oder
Juli zu vermietheu
_ Pfirrzvorstadt 5ii .

Ein braves , fleißiges Mädchen
sucht auf Ostern eine Stelle als
Zimmermädchen oder zu einer kl .
Familie . Näheres

Hauptstraße 41 , I Treppe .

Brennholz
wird zum Sägen und Spalten
angenommen . Es beträgt der Preis

für Sägen pro Ster I .—,
„ Spalten „ „ , . 0 .50 ,

und zurück in 's Haus geliefert .
Karl Dmnlierlß,

Hauptstraße 77 .
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LW .SLILLQtsl - I 'LdriL

^ DSU

Z ^ K .L' ! KL ?LL! rS , XN86i - e< 1,111111118 ^ 3 -886 - ^ 6 ^ 6 .
empfiehl ! in größter Auswahl und

zu Heu anerkannt MUten Preisen am Platze :
Z

'
SMLLS

'tr 'bSS , E- LVSK , M '^ LZ 'GrL, LZ
'
LLLZLZrZLZ'S , V ^L' OLrLSLLAeä .SNZ .ReXL 'bÄL ,

Z ^ SZ
' ELrMALi 'LSL , HLr .ÄGI ?rM ^ rL 'LGL , HZLÄSL '

M 'OKOKSLL , T - sLGZLO0V ^ LZrLG .
Aufmerksame Kedieunng durch sachkundige Damen .

Einladung .
Der Orlsvcrein des Evangelischen

Bundes wird am Sonntag den
12 . März , Abends 8 Uhr , im
Saale der Karlsbnrg unter Theil -
nahme des Kirchengesangvereins eine
Versammlung mit

'
Familien¬

ab cnd abhalten , wobei der Unter¬
zeichnete einen Vortrag über „ die
deutsch - evangelische Mission in
Japan " halten wird .

Mitglieder und Freunde des
Evangelischen Bundes werden hiezu
freundlichst cingeladen .
Der Vorstand : Specht , Stadtpfr .

Mtnklulr Mtlia Durlach.
Samstag den 11 . März ,

Abends 8'( Uhr :

Wonatsversammkung
bei Mitglied Wilh . .Kraus zur
Sonne . Pünktliches und vöWMM °-
Erscheinen wünscht

Der Vorstand .

Militär - Gl Dem«.
Samstag den 11 . März ,

Abends 8 Uhr , im Vereinslokal
bei Kamerad Graf

Monalsvei sammlung.
Die älteren Kameraden können hier¬
bei ihre abgenützten Verbands¬
abzeichen gegen neue Umtauschen.

Wegen Neudruck des Mitglieder - !
Verzeichnisses wird bei der VerJ
sammlung die Stammliste vorgelcsen . !

Von 9 Uhr ab : Geburtstagsfeier -
unseres Protektors , Sr . Großh . i ^
Hoheit des Prinzen Karl von Baden .

Auswärtige Kameraden haben zu ! _
diesem Abend ihr Erscheinen U6
Aussicht gestellt . — Taschenlieder
büchcr mitbringen !

Der Vorstand .
M . Bier vom Faß !

Dratzti
'
eilöaljnDurtach-Tljurmöerg.

Der Betrieb der Bahn ist im Monat März an Sonn -
und Feiertagen den ganzen Tag und an den Wochentagen
des Nachmittags fahrplanmäßig geöffnet .

Die Fahrpreise sind die ermäßigten des vorigen Jahres und machen
wir besonders auf die billigen und bequemen , auf jede Person über¬
tragbaren Abvnnememskarten , pro Fahrt 10 Pfg . , aufmerksam .

DZ « IKZ , efLlivm .
llaksnksks ' sQks LuppenekkLisLzsn ,

„ LuppenLsßsIri «,
„ Oör ' ngsmLss ,tkSmrner ^ iObUs ^ k « Isvk - k* sptzsn

iL^Lwilixrx »

Aeute ( Äreitclg ) :

Frische Leöcr - L Griebenwürste
bei Adlevwirtb . Z

TüMklbunr Durliuli.
UM !

k 'ZTZSI'I 'KMckZL. yf
» <»

Einladung .
Kommenden Kcrinstag . den !

11 . März , Abends präzis 8 ^ Uhr !
beginnend , findet in der „ Eglau - ^
Halle " ein -

Smnitien - Ävend l
(mit urfidclem Programm ) statt, !
wozu die wertsten Mitglieder nebst
Familien -Angehvrigen hiermit turn -
freundlichst eingeladen werden .

Einführungsrecht ist gegen Karten
gestattet und sind solche bei dem
II . Vorstand Karl Kreiß längstens
bis Samstag Abend 6 Uhr ab -
znholen .

Näheres besagt das Programm .
Der Vorstand .

l
- Direkte Vertretung der größten Fahrradfabriken
iDeutschlands und Englands , alS : Lsiäsl L ^ LUMLnn, Dresden ,
! Usinricb Hs ^ sr , Frankfurt , Lsdr . Virrsr , München , LinZsr L 2v, ,
- Conventry , engl . , Lonvsntrzt ILascbillist 's L Lo . , Conventry ec . ec.
l Ferner halte sämmtlichc Radbcstandtheilc auf Lager , alS :
j Laternen , Gepäckträger , Glocken , Peitschenhalter , Satteldecken , Lsmpen -
i dachte , Oelkannen :c . : c .

Achtungsvollst
C . ZZSLlLMa .rLLL ,

Banschloffcrei und mechanische Werkstättc mit Kraftbetricb .

Prima Hammelfleisch

Samstag den 11 . März ,
Abends 9 Uhr , findet zu Ehren der
beiden ernannten Ehrenmitglieder

Banken
im Gasthaus zum Ochsen (Neben¬
lokal ) statt . Unsere verehrst Ehren -
und passiven Mitglieder laden wir
hiezu freundlichst ein.

Der Vorstand .

wird Samstag und - onntag ausgehauen bei
MrrLI. Metzger.

Morgen ( Samstag ) Abend von
8 Uhr ab ist meine Wirthschast für
den „ Militärverein " reservirt .

/ z . 8ns § .

Kä88

Is . stimbuegei'
Is . kmmeniksler
!s . Llbässsr ^ ünsler -
!a . ksneksnse Hskin-
Krsuter - L
ecbte ^ euclistölse

reitlistücks -
empstehlt

Ma .r Mcharö , Hauptstr . 17.

knütringsn -
Wrrtstschafts-Gröffnung ^ Empfehlung .^

Einem wcrrhen hiesigen und auswärtigen Publikum zur Nachricht ,
daß ich das , ,Gasthaus zum Löwen " dahier käuflich übernommen
und heute eröffnet habe .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , für aufmerksame Be¬
dienung und Verabreichung von guten Speisen und Getränken stets
besorgt zu sein. Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll
Hvp . UviM .

Wallcrtter KocbHerde,
sowie sämmtlichc Artikel für Knchencinrichtungen empfehlen bei größter
Auswahl billigst

ExOiriir«!« »' 8elrinivt keim Rathhaus.
Bei Einkauf ganzer Einrichtungen gewähren wir Rabatt .

! Kanarienvogel ,
jgnte Sänger , pr . Stück 6 und
! 7 bei
j Witzln . W sgnsn ain iNarkr .

! Evange ! isck>cr Gottesdienst .
i Sonntag den 12. März 1893 .

1 ) In Durlach :
Bormittags : Herr Dekan Vechtel .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe.
Abcndkirche2 !t Uhr : Hr . StadtpfarrcrS pecht .

2) In Wolfartsweier :
Her r Stadtpfarrer Specht .

! Ev . lutherischer Gottesdienst
( Ettlinger Straße 1b ).

Sonntag Lätare den 12. März 1893.
Nachmittags 3 Uhr : Passionsprcdigt .

Pfarrer Wagner »

Lehrlings Gesuch.
Ein anständiger junger Mensch

L 'Lff Eine trächtige Gaise
f ). Lslrrrix Bäcker , iist billig zu verkaufen

Hauptstraße 56 . Lammstratzc 41 .

Baum , Reb , Rosen L GartenpWe, Bohnenstecken,
Stangen , Schwarten L Schindeln

verkauft billigst
8Si » nrI « r . Zirnrnerrnersiev

Dreijährige Rebstöcke ,
Krachgutedel , sind zu haben bei

Gärtner Z-riedrich Decker .

Stadt Durlach .
Ztsndesbilchs-AusWc .

Geboren :
7. März : Julius Emil Karl , Bat . Konrad

Julius Hofmauu , Kaufmann .
9. „ AugustundElisabcthe (Zwillinge ),

Val . Georg Maximilian
Mllarct , Direktor in Hcrmül -
heim bei Köln.

Gestorben :
8. März : Georg Bauer , Schneidermeister ,

Wittwer , 67)i Ja hre alt . _
Ri'dübivn. Dru^ " ntz Dkrlcia von R . Tuvo. Ducrod ''

Hiezu eine Beilage .
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Die Farrenschau betreffend .
Nr . 4416 . Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß der Be¬

denzirksrath den Landwirth Jourdan in Grünwectersbach und
Landwirth Franz Reiff in Söllingen zu Mitgliedern , den Bürger¬
meister Wagner in Berghausen zum Stellvertreter der Farrenschau - i
kommission ernannt hat .

Durlach den 2 . Mürz 1893 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .

Volksbank Durlach .
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Kaftpfkich !

Soll .
Mauz vllin 31 . DkMer1892.

Kaben .

Maul - und Klauenseuche berreffend .
Nr . 4622/23 . In Huttenheim , Amts Brucksal , sowie in Grün¬

winkel , Amts Karlsruhe , ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .
In Au a/Rh . , Amts Rastatt , ist dieselbe erloschen.

Durlach den 7 . März 1893 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

Holtzmann .
Die Hebungen des MänuerhilfsvereinS betreffend .

Die Mitglieder des hiesigen Männerhilfs Vereins werden
zur llebnng ans

Sonntag de » 12. d . Mts . . Nachmittags .! Uftr ,
in das bekannte Lokal des -schulhauses eingeladen .

Durlach den 4 . März 1893 .
Der Vorstand des Männerhilfsvereins :

H olVmann .
Montag Sen 13. März ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher Steigerung dem Verkauf aus¬
setzen :

Gemarkung Durlach :
Lgrb . Nr . 404 " . 13 Ar 18 Meter

Wiese aus der Breit , neben
Adam Weber und Wilhelm
Waldenmeier .

Durlach ,
Das .

6 . März . 1893 .
Bürgermeisteramt :
I . Ä . d . B . :

( 7H . Bull .
negrist .

Stand der Mitglieder .
Stand am 3 ! . Dezember 1891 . . . .
Neu ausgenommen im Jahr 1892 . . .

Jahr 1892
Aufkündigung

Ansgetreten im
a . freiwillige
b . durch Tod
e . durch Ausschluß .

Stand am 31 . Dezember
Dur lach den 10 . Februar

Durlach . !

Zteigrruugs - AntründiMg .
Aus dem Nachlaße dcS ch Fabrik¬

arbeiters Friedrich Hauü von
hier werden am

Montag den 13 . März ,
Nachmittags 2 Mir , !

im Rathhause dahier nachbeuanutej
Liegenschaften öffentlich zu Eigen - z
thum versteigert und der '

Zuschlag !
ertheilt , wenn der Anschlag oöer §
mehr geboten wird . ?

Beschreibung der Liegen - i
schäften : !

Gemarkung Durlach . ;
1 . Lgrb . Nr . 6084 . 8 Ar 5 Meter !

Äcker an der Steig , neben !
Christian Bender und Jakob !
Lantenschläger , rax . 400 Mt . !

2 . Lgrb . Nr . 6181 . 7 Ar öS Merer j
Acker im unteren Wolf , neben !
Arthur Korn und Johann
Philipp Maier , tax . 100 Mt . !

Dnrlach , 1 . März 1893 . !
Der Großh . Notar : !

_ A . Schmitt ._ j

Holz -Versteigerung z
Die Großh . Bezirkssorftei Dur - !

l a ch versteigert !
Dienstag den 14 . März ,

von Vormittags 10 Uhr ab , !
in Genter ' s Halle in Durlach ! ich alle in's P n 8 sach schlagende ! ^
aus dem Domänenwald Rittnerr, ! Artikel zu herabgesetzten . Preisen . ' ich mi

^
An ^ u

^ lammMche

Abtheilung 8 , 14 , 15 von Wind - ! Xiug ,
. . .

fällen , Äbtheilnng 4 von einer _ Adlerstraße

i Hefammt-
Setrag . SaNio . Kesammt-

vetrag. SaH>o .

-F ,F. ^ .F,
96,923 !53 112,574 60 Spareinla ^ cü - Collto . . 209,498 13 — —
12,62324 86,58389 Geschaftsaniheil -Coitto 99.213 13 — - 1

26075 j- Mobilicn - Coitto . . . . 26 17 235 58
35,337l50 6'ffekten -<ronto . . . . - >— 35,337 50
- >— 20,00Ü!— Reserve- Conto . . . . 20,000 — — —

87p>4
42,072 80
9,74l'i48

455,106 —
1,653,505 !33
1,353,551 97

6,38323
t,838 8̂9

29,5664>9
8,628 53

Spezialreserve -Conto . .
Provision- Conto , . .
Darleihen- Conto . . .
Mnfen -Conto . . . .
Äechsel- Coitto . . . .
Conto - O

' orrcitt - Conto . .
Cnssa- Conto .

6.380 23
1,92643

71,63949
18,36901

410,973 06
1,566,565 85
1,342,047 91

44,132
86,939
11 .504
66,265

94
48
0«
2316I,217j56 _ ! Vorichuh - Conto . . . . 94 .95233

5,239 !92 — !— Tividcnden -douw . . . 5,239 92 —
4,572 49 — !_ ... Unkosten - Conto . . . . 1 . 19154 3,3809 !>

64,319 !53 15,000 ! - - Acceptations -Conto . . 79,319 .53 !
33,520 !67

19 .43
-- Jmmobilien- Conto . . . — !— 33,520 .67

737 !58 Gewinn - u . Bcrlusr -Conto 757 !01 — —
3928,099 74 281,316 4lj 3 .928,099 74 281,31641 !

! ! !

425 -
48 .

38 .
10 .

473 .

51 .
1892
1893 .

422 .

runx sin ? !.
, x ügsnu . gesuniieü 1

E/L " iL -
odns Luclror
franco f. vsctscb - ?
iancl ru ^ K. 3 2S , Z
für üis Lckwen »
franco rufrs .3 .85 j

volkLiändig ausrsicbsnll ru 150 tüter

Äpotöcker Kartmann ,
Ztcckbürn und Hcmmrnhostn

(Schweiz .
"

(^ aden).
Vor scklselitei ^ ackakmungon rv' .-ü 8

s öusilr'ttcitlick gs^srnU
^ rrtli8 unll r'rLiieo r'.u Uiensk «;» .

Tu rlach : !a , Niederlage gesu cht.

Ausverkauf .
Wegen Geschäftsaufgabe verkaufe

Der AorLand .

n . Ltsi7.Trr.st2 , Weinhandlung , ^
llunlsvb , SÄaupreircltjo »>< ,

empfiehlt sein Lager reingehalrener Weine , als : Ober¬
länder , Markgräfler , Turbacher . Affenthaler , Burgunder .
Elsäßrr und Pfälzer Weine zu den billigsten Preisen .

Weißweine von 38 Psg . an ! ^ .nabm-
°
- 7n ?L » -ns

Rothwrinr „ 45 „ „ j
Deutscher Scct von Mk. 1 . 50 an die ganze Flasche .

! Dis Küute - ^ JellHandt 'uug

Durchforstung , Abtheilung 18 und
aus Distrikt Hundstangen von einem
Grenzaufhiebe :

10 Tannen - , 27 Forlen - Stämme ,
200 buchene Wagnerstangen ;

53 Ster buchenes , 21 Ster
eichenes , 3 Ster gemischtes ,
237 Ster Nadel - Scheitholz ;

17 Ster buchenes , 3 Ster eichenes,
ii Ster gemischtes , 11 Ster
Nadelholz -Prügelholz ;

1550 gemischte Wellen , 7 Loose
Schlagraum , 6 Faschinenhaufen .

Tomänenwaldhüter Bauer in
Berghausen ertheilt jegliche Auskunft .

Mesenverkauf.
Ernst LudwigLinder , Schuh¬

macher in Hagsfe
'
ld , läßt

Modes ,
6 .

! Kaute

Warnung .
Vor Ankauf meiner entwendeten

Cylindernhr Nr . 8014 wird gewarnt .
Will ?. Beck e r , Wolstirtsweier .

GMkttkmjk
fertigen an nacki neuesten Mustern
und Zeichnungen

Nemdpumi L lterrmann ,
Durlach , Alter Schloßplatz .

Reparaturen an Grabsteinen , Ab -
schleisen und Vergolden derselben
rasch, pünktlich und billig .

üsir . riLk Döttin § sr ,
r Gattungen grüner und dürrer

stelle zu bestmöglichen Preisen .

Utzbs !
'

EtlUnger Straße Ar . 14 ,
emvnehlt zu

/jionsil iimkions - Zescheiike» :
KOZLMLII 0 L

in Gold , Silber , Granaten , Korallen Türkisen rc .
Ferner empfehle ich silberne und versilberte Tasel -

gcräthc , bhristoslc - Bestecke zu Fabrikpreisen.

t-

Klnimkilkk ! , RkdPschir ^ KshnrnÜkckri!
hat noch abzugeben

N . tkusvkk ,

billigst bei

Weierweg 2 . Mrs )
-
, Jimmermeister , Durlach .



Aertige Kerren - und Knaben -Kleider
Krötringen.

empfiehlt in großer Auswahl ;u billigen Preisen

8 TTT s . TT s 27 «̂ 27
"V s T st Im. KI ' S . oPT ^ o1 ^ S27

Zur .MiiPmllili
empfiehlt Thür - «L Fenster¬
beschläge , gußeiserne und schmied-
ciserne verzinkte Dachfenster ,
Kaminthürchcn L Schieber ,
Drahtstifte L Nägel re . in
großer Auswahl billigst

Os .2?1 ZQ,STTS8lS27
am Brunnenhaus .

« Gröhingcri . «
K Geschäfls-Kröftnung Az
K Hmpfet- lunsi . z

Einem geehrten Publikum H
-» die ergebene Anzeige , daß ich «
A mich in Grövingen als §
A Gier ler "ML ?
« niedergelassenhabe und empfehle «
F mich in allen in mein Fach I
A einschlagenden Arbeiten. «
A .Hochachtungsvollst AL Hs .T-1 ' V ^ S . ^ TTST '

^ «
« Hrötzingen , Löwengasse . «

,)«S <--!SSSÄ77
iv ,
ist r »ii5l »<r « V

!N

st! um lE «r . vjb> _ w

Läua,rä vArndaolior 'L
llgmsn-VsntsI -lzkZeliäit.

!u ns
M >»«̂ n »>» » r»«nU
ß «toiie -i A
M K <- >- » « D,
W ru Vienute » . N
>a w

XLissrsstrasss ISS . I LLisersstrasss ISS .

L^ - ? L§Iieb grosser Dir §L2 §
^ neker » . Li r» A ^ i » ^ » » IirinKeii ! , » 8t i «! ^ rr

<A 8z » rtxen L FkÄrrlel .

O - SclisASTTb S -S .278H , ZQilliZ -s T ^27STSS _
^ ^ . TTLTTTS27ÜLSS .TTTS UseTibTTTTTTZ -,

aus eigener Bienenzucht empfiehlt
Samstag ans dem Wochenmarkt zu
sehr billigem Preis

Bienenzüchter chttendörfer
_ aus Wössingen .

Drahtgeflechte
von verzinktem Eisendraht , für
Gartcnzännc , Hühnerhöfc re. , schon
von :tö Pfg . per sjmotoe , sowie
alle morsten Kiebe und Dralit -
gewcbe werden stets augefertigt
und reparirt bei

L - . LLL '
ISZ

' SI '
,

Ksnlsr ' ulrs , Kaiserstraße 11 .
In schönster Lage der Stadt ist

der zweite Stock , bestehend ans
5 Zimmern sammt Zngehör , auf
ms . Juli zu vermiethen. Zu er¬
fragen bei der Expedition d . Bl .

klM !ss8SMön
( garantirt einheimische Sorte ),

Luzerne Kleejamen
leckst Provencer ) ,

Saathaser
(besonders schöne schwere Qualität ) ,

Laalwilken
(haferfreie Königsberger)

empfehle unter Garantie für neue ,
reine und keimfähige Saat

8 < I » Rir <IeI ,
Ecke der Adler - u . Schlachthansstr . 1 .

lisistsn -, Haus - L stabrililsitsrn ,
eiserne Gartenmöbel L Schubkarren , Garten - Trcib -
hausspritze » , Janchcpumpen , Jauchcschapfen öc -Bcrtheiler
empfiehlt in großer Auswahl billigst

< « ri orrr Ar -rrnneirücruT ' .

Än8evllfi0ll8 psk ! . Mrr unl? i . äp !Ü
lö^e ieli von stonto an ostno Plixu ^ ein . ^Don null Vor von nnck 8 por - ril » ki <>n 8- j
H^ « > i ?>< ri bosoi'kre lest unter eonlanton IZockin-runAon . j

ILrrrI «iml »t . neben äer Ileieb -banst .

Mm n»d Obltweill - Empfchirmg.
Unterzeichneter bringt sein .großes Lager rcingehaltener Weine

von 45 Pfg . an per Liter in empfehlende Erinnerung . Gleichzeitig
empfehle reinen guten Apfelwein , per Liter Pfg . , unter Zu¬
sicherung reeller Bedienung.

M § M - FFSF ° .

in schöner und großer Auswahl zu den billigsten Preisen empfiehlt
La -rl N^a.zsssr ' , Wnptßrrchk ZO.

Lehrlings - Gesuch .
Ein ordentlicher junger Mensch ,

der Lust hat die Auchbinderei zu
erlernen , kann sofort oder später
cintreten . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

KarlDie Beleidigung gegen
Koch nehme ich zurück.

August Arheidt ,
Grötzingen .

Ein Haus mit Werk-
stätte , Hof und Garten ist" -ZIE .. zu verkaufen. Näheres bei

der Expedition dieses Blattes .

Konfirmanden-Anzüge
zu 15) , U) , 17 , 18 bis 30 Mark empfiehl :

^ ? lSLGiLÄK,O ! rsr ? ,
Aurl 'clcü, Hauptstraße 66.

empfehlen

OixrSz
O -ckx, 8 SI 'ls . 'hstSTN. ,
LOPrckUr 'oliT ' ,
1 Pr O TT 27 S Kn ?s TI ,
O STTTSTT 'tl ' öPTT ' SIT ^,
stI? PTOTTx ) 1s .ckstoPTOTT

? risär . Pscbsr L Lo .
D n r l a ch .

An schwarzer Herrenanzug
ist billig zu verkaufen

Bävcrstrafzc 2 .

Mlirste Uerii ^ zquslle lür l.iil-enkreies
ZLSLsLrLlslrsruLsLLl ,

6 . L 0 . Lullers , Hamburg.

LiiMchtt
Krkdiwkrejn §anßknßrmdllch .

A G . rn . er . K .
Samstag den 11 . März ,

Abends 8 Uhr , findet im Nathkaus -
saale die Generalversammlung statt.

FLgesordnung :
1 . Rechenschaftsbericht ,
m tstenwahl der Vorstandsmit¬

glieder. —
3 . Neuwahl des Verwaltungs -

rathes .
4 . Beschluß über Erweiterung

des Geichästskreists.
.5>. Sonstige Angelegenheiten.

, Langensteinbach , 3 . März 1893.
Der Gorstand :

Augu st Fie ßler , Kausmann.

KarrarieuvögeL,
Harzer Roller , Hähne und Weibchen ,
gut zur Zucht , sind zu verkaufen
Kauptllr . 1 , Hinterh . , 1 Tr . hoch .

Dmrgpuiver ,
sehr zu empfehlen für Feld - und
Gartengewächse , in beliebigen
Quantitäten bei

Kkilikieii vöiilngep.
Acxic , Beile , Mersel , Pfahl

hauen , Ncithaucn , Delv - L
Gartenhaucn , ciscrneGartcn -
<L F -urchrcchcn sind um billigen
Preis unter Garantie zu haben bei ,

°Z »jsÄKer .
Huf - und Waffenschmied ,

Miltelstr . 14 , Turlach .

Gärtner - ä- Kntsihkl - Kesnch.
Ein tüchtiger Gärtßer , der zu¬

gleich ein Pferd besorgen muß,
findet dauernde Stellung bei

6 . Ssuksrt : , Durkach.
11>ü sehr gute Cigarren

3 3 , 4 , 5 — 10 -/Ä (300 sreo .) ,
f. amerik . Tabak 5) Pfo . 3 °>M ,
10 Psd . 5 srco . Dümlein ,
Küningcn (Elsaß ).

Pritschenwagen ,
einen starken Einspänner , bereits
neu , hat zu verkaufen

ikQ Xinrlisn , Weinhändler .
ÄedLk1:?n . Dru>-k «ms Verlag von A . Dupv. T -rrlach.
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